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Sehr geehrte Aktionärin, sehr geehrter Aktionär, 

in unserem zweiten Newsletter 2005 möchten wir Sie unter anderem über den aktuellen Stand unserer 

Projekte sowie über das Jahresergebnis 2004 informieren. Außerdem geben wir Ihnen den genauen Termin 

für die Hauptversammlung zum Geschäftsjahr 2004 bekannt.  

 Jahresergebnis 2004 

Das erste volle Geschäftsjahr der RENERCO AG nach der Verschmelzung im November 2003, konnte mit 

einem leicht positiven Ergebnis von TEUR 131 abgeschlossen werden. Wesentlich zum Ergebnis hat der 

Verkauf des Windparkprojektes Schinne beigetragen. Auch ist es gelungen, die Kosten für Verwaltung 

und Personal sowie die sonstigen betrieblichen Aufwendungen gegenüber dem Vorjahr deutlich zu 

senken. Mit der Einladung zur Hauptversammlung können Sie den ausführlichen Geschäftsbericht 

anfordern. 

  Windpark La Muela 2004 

Der Windpark La Muela startete mit einer hohen Energielieferung sehr gut in das Jahr 2005. Die 

geplanten Ausschüttungen konnten im März 2005 erfolgen. Aufgrund einer deutlich höheren 

Stromvergütung gegenüber dem Vorjahr kann bei nachhaltigem Windaufkommen für dieses Betriebsjahr 

mit etwas höheren Rückflüssen als erwartet, gerechnet werden. 

 Windparkprojekt Niederrhein 

Das Windparkprojekt Niederrhein konnte im März 2005 erfolgreich veräußert werden. Das Projekt mit 13 

Windkraftanlagen des Herstellers Nordex wird voraussichtlich Ende September in Betrieb gehen. Die 

RENERCO AG begleitet dabei die Bauphase und ist im Anschluss für die Betriebsführung und das 

Management des Windparks verantwortlich. 

 Unser Geschäftsfeld: Erneuerbare Energien 

Die Windenergie hat 2004 erstmals die Wasserkraft als führende Erneuerbare Energie abgelöst. Dennoch 

ist der Trend in Deutschland rückläufig. So werden für 2005 nur noch 1.500 bis 1.700 MW an 

Neuinstallationen erwartet. Verstärkt wird dieser negative Trend durch die aktuelle Steuerdiskussion 

hinsichtlich der weitgehenden Abschaffung von Verlustzuweisungen, die es Fondsgesellschaften 

zusätzlich erschweren Eigenkapital für Neue-Energiefonds zu akquirieren. Künftig werden nur noch die 

Projekte umgesetzt werden können, die eine ausreichende Rentabilität ohne steuerliche Stundungseffekte 

erzielen. Wir werden versuchen, einige ausgewählte Projekte an guten Windstandorten zu entwickeln und 

sind überzeugt, hierfür auch institutionelle Investoren wie für den Windpark Niederrhein, dafür zu 

gewinnen.  
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Doch lässt sich erkennen, dass in der Zukunft weitere Schwerpunkte gesetzt werden müssen. Daher 

verstärken wir unsere Anstrengungen im Ausland aber auch auf andere erneuerbare Energien. Positiv 

betrachten wir Entwicklungen in einigen osteuropäischen Ländern, wie Ungarn, Tschechien oder 

Bulgarien, die vor kurzem gesetzliche Regelungen zur Einspeisungen von regenerativem Strom geschaffen 

haben. Wir sind davon überzeugt, dass die rückläufige Entwicklung in Deutschland durch Aktivitäten im 

europäischem Ausland kompensiert werden kann. Dabei setzen wir auf ausgewählte Partnerschaften und 

unser weitgreifendes Netzwerk.  

 Hauptversammlung 

Als Termin für die ordentliche Hauptversammlung zum Geschäftsjahr 2004 ist der 10. Juni 2005 um  

14 Uhr vorgesehen. Veranstaltungsort ist das Hotel Bayerpost München Dorint Sofitel in der Bayerstr. 12, 

80335 München. Die Einladung zur Hauptversammlung sowie eine genaue Wegbeschreibung werden wir 

Ihnen Mitte Mai separat zukommen lassen. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie an der diesjährigen Hauptversammlung teilnehmen. Wir werden dort 

ausführlich über das abgelaufene Geschäftsjahr informieren und Ihre Fragen beantworten. 

 

- Der Vorstand - 
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